






„Wir gründeten ein völlig anderes und 
einzigartiges Unternehmen“, sagte Kevin.  
„Es war eine radikale Veränderung.“

INEOS hatte als Partner des Joint Venture-Vertrages 
stets das Recht, BASF auszuzahlen – und fällte diese 
Entscheidung im November letzten Jahres.

Jim Ratcliffe, Vorstandsvorsitzender von INEOS, 
beschrieb die Übernahme als eine weitere 
Wachstumsstufe für das Styrolution Geschäft.

„Wir freuen uns sehr, Styrolution vollständig 
in die INEOS Familie aufzunehmen“, sagte er 
damals.

INEOS Styrolution ist heute eine 100-prozentige 
Tochtergesellschaft von INEOS – und auf Expansion 
ausgerichtet.

„Styrolution verfügt bereits über eine 
weltweite Assetbasis, aber es gibt 
aufstrebende neue Märkte“, erläuterte Kevin. 
„Wir beabsichtigen, unsere Präsenz in 
Brasilien und in Asien, insbesondere in 
China, zu erweitern. Es handelt sich hier 
um eine Nebenerscheinung unserer Triple 
Shift-Strategie, nach der vorgesehen 
ist, dass wir unsere Position in allen 
Kundengeschäftszweigen, Standard-
ABS, Styrolspezialkunststoffe sowie in 
den Schwellenmärkten ausweiten. Mit 
Betriebsstätten weltweit besteht keine 
Notwendigkeit, Waren von Europa nach 
Amerika oder umgekehrt zu schicken. 
Unsere Kunden bekommen die Waren 
vor der Haustür. Wir sind wahrhaftig ein 
globales Unternehmen von INEOS.“

INEOS Styrolution verkauft seine Produkte in Form 
von Granulat. Dieses Granulat wird anschließend 
von den Kunden weiterverarbeitet, um Teile zu 

produzieren und zu formen, zum Beispiel für Autos.

„Alles, was Sie sich vorstellen können, 
können wir auch herstellen“, sagte Kevin.

Ein weiterer Wirtschaftszweig, der eng mit INEOS 
Styrolution zusammenarbeitet, ist die Bauindustrie – 
und das kann man sehen.

„Unsere Kunden im Bausektor sind bei 
Innovationen auf dem neuesten Stand 
und ständig gefordert, Produkte auf den 
Markt zu bringen, die längere Haltbarkeit 
aufweisen, langlebiger, kostengünstiger und 
ästhetisch ansprechend sind“, sagte Thomas 
Hazenstab, Specialities Business Director.

Gemeinsam haben sie Produkte wie z. B. 
Bohlenbeläge, Einzäunungen und Zäunegitter 
entwickelt, die schlechtem Wetter besser widerstehen 
und auch hohen Temperaturen standhalten.

„Wir halten uns zugute, eng mit den Kunden 
zusammenzuarbeiten, um neue Produkte 
zu entwickeln, die ihren speziellen Bedarf 
decken“, erklärte Thomas. „Es geht darum, 
in der Branche neue Trends zu setzen. Wir 
wollen die bestmögliche Lösung anbieten, 
um ihnen auf den eigenen Märkten einen 
Wettbewerbsvorteil zu verschaffen.”

Kevin erklärte, Innovation sei der Schlüssel zum Erfolg 
des Unternehmens gewesen, dies gelte umso mehr in 
Zukunft.

„Um in den Märkten für Spezialkunststoffe 
Erfolg zu haben, müssen wir durch 
Innovation für unsere Kunden Mehrwert 
schaffen“, sagte er. „Deshalb arbeiten 
wir gemeinsam mit unseren Kunden an 
Innovationen, um neue Styrollösungen für 
die Produkte von morgen zu entwickeln. 

Modernste Lösungen und Anwendungen, 
Produkt- und Prozessinnovationen 
unterscheiden uns von unseren 
Wettbewerbern und fördern unsere  
Position als bevorzugte Partner.“

Styrolution ist ferner der weltweit führende Lieferant 
von Styrolkunststoffen für die Elektronikindustrie, 
womit gewährleistet wird, dass Computergehäuse 
und -monitore stabil und hitzebeständig sind. Ein 
Großteil der Drucker, die derzeit weltweit hergestellt 
werden, enthält Polystyrol oder ABS-Produkte von 
Styrolution.

Ferner werden Styrolution und INEOS ABS von der 
Verschmelzung auch insofern profitieren, als durch 
das Erzielen von Synergieeffekten die Effizienz des 
Geschäfts gesteigert wird.

Kernabteilungen wie z. B. Marketing und Verkauf, 
Kundendienst, Forschung und Entwicklung, 
Lieferkette, Produktion, Finanzen und Personal 
werden zusammengelegt und Best Practices 
gemeinsam genutzt. Davon wird nicht nur das 
gesamte Unternehmen profitieren, sondern die 
Kunden haben den Vorteil, für ihren gesamten Bedarf 
an Styrolkunststoffen über eine zentrale Bezugsquelle 
zu verfügen.

„Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Unternehmens hat es viele Änderungen 
gegeben“, erklärte Kevin. „Doch für unsere 
Kunden lautete die wichtigste Botschaft: 
Kontinuität. Wenn es Änderungen gibt, 
handelt es sich um Verbesserungen. Dieses 
Unternehmen ist langfristig aufgestellt.“

www.styrolution.com

„Kein anderes Unternehmen kann dies 
	 in dieser Größenordnung anbieten. 
	 Und das hat für uns und unsere 
	 Kunden eine gewaltige Wirkung.“ 

Andy Currie, INEOS Capital Director und 
Vorstandsvorsitzender von Styrolution

UNTERNEHMENSPROFIL: STYROLUTION

DEN ÜBLICHEN  
RAHMEN SPRENGEN

Hier scannen, um das 
Video zu sehen:  

Interview mit  
Kevin McQuade
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DURCH SOLIDE PERFORMANCE KANN DAS UNTERNEHMEN 80 MILLIONEN 
EURO PRO JAHR EINSPAREN

INEOS ERHÄLT ZINSEN 
VON KREDITGEBERN

Eine solide Leistung und INEOS‘ Ruf als Unternehmen, 
das Geld verdienen kann, trugen dazu bei, in der 
ersten Jahreshälfte drei getrennte Geschäfte zu 
finalisieren – und damit die jährlichen Zinskosten um 
weitere 80 Millionen EURO zu senken.

„Auch wenn das heißt, dass die Investoren 
nicht so viel Geld mit Zinsen verdienen 
können – es bedeutet, INEOS kann sich 
auf die Stärkung des Unternehmens 
konzentrieren und gilt als besseres ,Risiko‘, 
was für Kreditgeber immer positiv ist“, sagte 
Peter Clarkson, Leiter der Abteilung Investor Relations 
bei INEOS.

Das Geld, das bei der letzten zu refinanzierenden 
Verbindlichkeit in Höhe von vier Milliarden Euro 
an Zinszahlungen eingespart wird, wird aller 
Wahrscheinlichkeit nach ins Unternehmen investiert.

„Es ist schwer zu sagen, wie der zusätzliche 
Cashflow verwendet wird“, erläuterte Peter. 
„Doch es gibt uns in der Tat mehr Flexibilität, 
wenn wir geschäftliche Verbesserungen 
oder sogar einige ergänzende Übernahmen 

erwägen – wir verfolgen weiterhin 
aufmerksam Gelegenheiten in diese 
Richtung.“

In den vergangenen vier Jahren hat INEOS – mit 
einer Reihe von taktisch klugen Schritten – die neun 
Milliarden US-Dollar refinanziert, die es 2005 für die 
Übernahme von Innovene, der Olefine-, Derivative- 
und Raffinerie-Tochter von BP, aufgenommen hatte.

Dies trug dazu bei, dass das Unternehmen 405 
Millionen Euro an Zinsbelastung eingespart hat.

„Im Anschluss an die Restriktionen, die nach 
der Finanzkrise im Jahr 2008 eingeführt 
wurden, befinden wir uns seit 2011 in dem 
Prozess, die Schuldenstruktur des Konzerns 
zu verbessern“, sagte Chief Financial Officer 
Graeme Leask. „Das hat uns in die Lage 
versetzt, unsere Zinskosten von 763 Millionen 
Euro im Jahr 2010 auf derzeit 358 Millionen 
Euro zu verringern.“

Im April 2012 ging INEOS in die Geschichtsbücher 
der Finanzwelt ein, als es das größte einem 

europäischen Unternehmen jemals gewährte 
„Covenant-Lite-Darlehen“ – ein bei der Vergabe 
weniger genau überprüftes Darlehen – erhielt  
und gleichzeitig das größte seit Beginn der  
Kreditkrise 2008.

Michael Moravec, Leiter des European High-Yield 
Syndicate, beschrieb dies als eine erstaunliche 
Leistung für ein Unternehmen.

„Das Management kann sich jetzt auf sein 
Kerngeschäft konzentrieren, nämlich die 
Leitung eines Chemieunternehmens“, sagte  
er damals.

INEOS hat nun die meisten seiner Darlehen, deren 
Fälligkeit näherrückte, refinanziert.

„Die nächste große Tranche der 
Verbindlichkeiten abzulösen, erfordert, dass 
wir jetzt einen erheblichen Aufschlag zahlen, 
aber der Aufschlag wird sich reduzieren 
und eventuell gibt es im nächsten Jahr ein 
attraktiveres Angebot“, erklärte Peter.
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INEOS verpasst nicht gern eine Gelegenheit, insbesondere wenn es darum geht, finanzielle 
Angelegenheiten effizienter zu handhaben. Und dieses Jahr war keine Ausnahme



INEOS hat ein neues Fernsehprogramm begründet, um die 
Beschäftigten auf dem Laufenden zu halten.

INEOS hofft, dass IN:TV, das jeden Monat von einem anderen 
Standort aus gesendet wird, die Verbindung zwischen dem 
weltweit zunehmenden Personal und dem Unternehmen 
stärken wird.

Tom Crotty, INEOS External Affairs Director, fungiert als 
Gastgeber des 15-minütigen Programms, das er jedes Mal 
gemeinsam mit einem/r Gastmoderatore/rin aus einem 
Standort präsentiert.

„In nur 17 Jahren hat sich INEOS aus dem Nichts 
zu einem globalen Chemieriesen mit mehr als 53 
Produktionsstandorten weltweit und nahezu 20.000 
Beschäftigten entwickelt“, sagte er. „Manchmal stellt 
die Kommunikation mit so vielen Menschen eine 
echte Herausforderung dar.“

Die erste Folge wurde in Grangemouth in Schottland gedreht, 
wo Tom von Jennifer Prentice begleitet wurde, einer mehrfach 
ausgezeichneten Diplomingenieurin für Verfahrenstechnik von 
INEOS Olefins & Polymers Europe UK.

„Meiner Ansicht nach liegen wir mit der Innovation 
des IN:TV bei der Kommunikation mit den 
Beschäftigten im Sektor Petrochemikalien ganz 
vorne“, gab Tom an. „Und angesichts der Bedeutung, 
die die jüngere Generation – unsere künftigen 
Beschäftigten und Kunden – Videos und den 
Sozialen Medien zumisst, wollen wir ihnen so viel 
Information wie möglich geben.“

Jede Folge bringt die aktuellen Nachrichten aus dem Konzern, 
und den Beschäftigten wird Gelegenheit gegeben, dem 
Vorstandsvorsitzenden Jim Ratcliffe Fragen zu stellen.

Das Programm ist online – für alle – unter www.ineos.com  
zu sehen.

INEOS investiert Energie 
in neue TV-Sendung
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Das INEOS GO Run For Fun-Team hat kürzlich im 
Queen Elizabeth Olympic Park in London sein bisher 
größtes Event veranstaltet, als 6.000 Kinder an vielen 
Olympiateilnehmern/innen und bekannten TV-
Persönlichkeiten vorbei die 2-km-Strecke liefen.

„Wir wissen, dass viele Eltern sich um ihre 
Kinder Sorgen machen, weil sie zu viel essen 
und sich nicht genug bewegen“, sagte Leen 
Heemskerk, Projektleiter der GO Run For Fun-Stiftung. 
„Die Wohltätigkeitsorganisation GO Run 
For Fun zielt darauf ab, das Problem mit 
Spaß anzugehen, und die enorme Anzahl 
von teilnehmenden Kindern zeigt, dass viele 
Menschen sich unserem Anliegen anschließen.“

Daley Thompson, britischer Goldmedaillengewinner bei 
den Olympischen Spielen, überreichte einige der Preise.

„Es war für alle Kinder fantastisch“, sagte 
er. „Alle haben sich großartig amüsiert und 
außerdem etwas darüber gelernt, wie wichtig 
gesundes Essen und Bewegung sind.“

GO Run For Fun ist jetzt die weltweit größte wohltätige 
Stiftung, die Kinder zum Laufen bringt.

Neben dem Lauf wurde auch eine neue Cartoon-Reihe 
für Kinder gestartet, bei der es um Dart geht, das 
Maskottchen der Wohltätigkeitsorganisation.

Dart TV richtet sich an 5- bis 10-Jährige und erklärt, wie 
wichtig gute Ernährung und regelmäßige Bewegung sind.

Im Verlauf des Tages übernahm Charlie Webster, 
ehemaliger Sky Sports-Moderator, den Vorsitz bei 

einer Diskussion am Runden Tisch, die sich mit der 
Notwendigkeit befasst, die Kinder früh zu aktivieren, wenn 
Großbritannien Adipositas bei Kindern bekämpfen will.

„Bei der aktuellen Epidemie von Adipositas 
bei Kindern im Vereinigten Königreich ist 
Bewegungsmangel ein wichtiger Faktor“, 
erklärte Dr. Paul Sacher, ein international anerkannter 
Experte auf dem Gebiet Gesundheit und Adipositas bei 
Kindern. „Angesichts dessen, dass eines von drei 
Kindern übergewichtig und adipös ist und etwa 
80 Prozent der Kinder die staatlichen Richtlinien 
für körperliche Bewegung nicht erfüllen, ist es 
unerlässlich, dass wir Initiativen wie GO Run 
For Fun unterstützen.“

Neben Daley nahmen der Olympiateilnehmer 
und Hürdenläufer Colin Jackson und die 
Goldmedaillengewinnerin bei den Commonwealth-
Spielen, Louise Hazel, teil.

Außerdem wurde die Veranstaltung von dem 
Marathonmann Großbritanniens, Rob Young, unterstützt, 
der vorher seinen eigenen Weltrekord aufgestellt hatte, 
indem er 370 Marathonläufe in 365 Tagen gelaufen war.

„Das war ein bedeutender Tag für GO Run For 
Fun“, sagte Jim Ratcliffe, INEOS-Vorstandsvorsitzender 
und Gründer von GO Run For Fun. „Zum einen ging 
es hier darum, dass Tausende von Kindern 
Spaß hatten und gelernt haben, wie wichtig 
Ernährung und Bewegung sind. Auf der 
anderen Seite geht es darum, die Regierung 
darauf hinzuweisen, dass sie viel mehr tun 
muss, um zu erreichen, dass Kinder unter 12 
Jahren fit und aktiv sind.”

GO Run For Fun bricht Rekord

Zwei hochmoderne Schiffe, die INEOS für den Transport 
von Tausenden Tonnen flüssigen Ethangases aus den 
USA nach Europa einsetzen wird, wurden offiziell getauft.

Die JS INEOS Insight und die JS INEOS Ingenuity 
wurden im Juli 2015 in Betrieb genommen.

Auf der Seite von einem der riesigen Schiffe prangt: 
„Shale Gas for Manufacturing“, das andere ist mit dem 
Spruch versehen: „Shale Gas for Chemicals“.

Die Schiffe erhielten in Qidong in der Nähe von 
Shanghai ihren Namen, wo SINOPACIFIC Offshore and 
Engineering, eine der größten Schiffbaufirmen der Welt, 
das erste Schiff der Flotte für INEOS baut. 

Jedes Schiff hat eine Länge von zwei Fußballplätzen und 
kann 40.000 Barrel Ethan transportieren.

Steffen Jacobsen, CEO von Evergas, das dänische 
Gastransportunternehmen, das die Schiffe geplant und 
geleast hat und sie betreibt, arbeitet seit 35 Jahren in 
der Transportbranche.

„Diese Schiffe stellen auf vielen Ebenen ein 
weltweites Novum dar“, sagte er. „Niemand hat 
je zuvor versucht, Ethan in diesen Mengen und 
über diese Entfernung hinweg zu verschiffen. 
Wir mussten völlig neue Verfahren erfinden, 
um dies tun zu können. Diese Schiffe sind 
wahrhaftig einzigartig.“

Die Schiffstaufe kennzeichnete den letzten Punkt von 
INEOS‘ eine Milliarde US-Dollar-Projekt, Schiefergas 
von den USA zu den INEOS-Produktionsstätten in 
Norwegen und Schottland zu transportieren.

INEOS ist das erste Unternehmen der Welt, das sich 
dafür entscheidet, aus Schiefergas gewonnenes Ethan 
aus den USA zu verschiffen, wo das Gas zu einer 
Renaissance der Produktion geführt hat.

Jim Ratcliffe, INEOS-Gründer und 
-Vorstandsvorsitzender, erklärte, die Größenordnung 
des Projekts, das zur Revolutionierung der chemischen 
Industrie in Europa beitragen werde, indem es 
die US-Wirtschaftslehre nach Europa bringe, sei 
außerordentlich.

„Wir werden 15 Jahre lang mehr als 40.000 
Barrel Gas pro Tag von den USA nach Europa 
transportieren, und zwar jeden Tag“, sagte 
er. „Wie man es auch betrachtet, es ist eine 
außergewöhnliche Leistung.“

INEOS‘ Flotte wird um Insight und 
Ingenuity erweitert

INEOS hat eine App gestartet,  
um es Menschen im Vereinigten  

Königreich leichter zu machen, kostenlos 
eigene Sportveranstaltungen zu finden oder zu 

veröffentlichen. Keine Veranstaltung gilt als zu groß 
– oder zu klein –, um aufgenommen zu werden, 

und INEOS hofft, dass dies eines Tages der größte 
Katalog Großbritanniens für Sportveranstaltungen 

wird. „Das Konzept ist einfach, aber 
die Wirkung kann enorm sein“, erläutert 

Vorsitzender Jim Ratcliffe. Sportlerinnen und Sportler 
können die App dazu verwenden, ihre Zeiten zu 

protokollieren – als Anreiz zur Leistungsverbesserung.
Weitere Einzelheiten unter www.sportson.com.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER  
www.sportson.com

In den Schlagzeilen NEUIGKEITEN
RUND UM INEOS

WEITERSAGEN 
Wenn Sie einen Beitrag zu einer zukünftigen Ausgabe von INCH haben oder sich einen Artikel zu einem bestimmten 
Thema wünschen, dann wenden Sie sich per E-Mail an info@inchnews.com.

Alle Beiträge sind willkommen! 
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„	Fortschritt ist ohne Veränderung 	
	 unmöglich, und Menschen, 			 
	 die ihre Meinung nicht ändern 		
	 können, können überhaupt  
	 nichts verändern.“
	 George Bernard Shaw, irischer Dramatiker und Mitbegründer  
	 der London School of Economics


